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Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Tommy Tabor (AfD)
über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n two r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/15924

vom 19. Juni 2023
über Drucksache 19/15718 nachgefragt – Fragen zur vorgesehenen Rechtsverordnung

gemäß § 20b Abs. 5 AG KJHG
_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung des Abgeordneten:

In der Antwort der Drucksache 19/15718 hieß es: „Nach aktueller Planung soll die externe

wissenschaftliche Untersuchung vorbehaltlich der Entscheidung des Haushaltsgesetzgebers im Jahr 2025

durchgeführt werden. Eine Vergabe ist im Jahr 2024 vorgesehen.“

1. Was umfasst die Ausschreibung?

2. Mittel in welcher Höhe will der Senat im Haushaltsplan veranschlagen?

3. In welchem Haushaltstitel werden die Mittel angelegt bzw. wären die Mittel anzulegen? Oder soll es dazu

einen eigenen Titel geben?

Zu 1.bis 3.: Hinsichtlich Zielsetzung und Inhalt der durchzuführenden Studie gelten die in
Drucksache 19/15718 zu 3. bis 6. gemachten Ausführungen.
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Eine externe wissenschaftliche Untersuchung wird für sinnvoll erachtet, um genauere

Erkenntnisse zu bestehenden Angeboten und deren Inanspruchnahme zu gewinnen, sowie

Bedarfe von Familien genauer einschätzen zu können.
Zu beiden Fragestellungen liegen derzeit nicht ausreichend evidenzbasierte Erkenntnisse

vor. Die Konkretisierung der Leistungsbeschreibung für ein adäquates Vergabeverfahren
erfolgt zu gegebener Zeit.

Hinsichtlich der Höhe der Mittel kann dem Senatsbeschluss zum Haushaltsplan

2024/2025 nicht vorgegriffen werden. Die Mittel werden in Kapitel 1041, Titel 54010,

Teilansatz 2 veranschlagt.

Berlin, den 5. Juli 2023

In Vertretung

Falko Liecke
Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie


